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Betriebszufahrt
(Stand: Jan. 2022)

Kleingewässer mit
Verlandungszonen

X
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Zeichenerklärung:
Erhaltung von vorhandenen Knicks

Abgrenzung eines Schutzstreifens, von jeglichem Abbaubetrieb freizuhalten:
7 m zu bestehenden Knicks und Feldgehölzen

Anlage und Bepflanzung eines Knicks mit Abbaubeginn

Pufferzone zum bewaldeten Hang / FFH-Gebiet,
von jeglichem Abbau- und Lagerbetrieb freizuhalten (30,0 m)

Entwicklung von Hochstauden ohne Ansaat

Anpflanzung von Gehölzen während der Abbauphase

Abbaugrenze

Abbauböschung, (ca. 1 : 1 - 1 : 0,5) schematisch

Abbau- und Verfüllrichtung

geplante Abbautiefe (1,5 m über GW)~24,5

Lage der Schnitte

Knickdurchbruch (7 m) für Zufahrt 

schließen der vorhandenen KnicklückeS
X

A´A

3 m zum neuangelegten Knick
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Bauvorhaben:

Umweltverträglichkeitsstudie und 

Kiesabbau mit Wiederverfüllung
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Landschaftspflegerischer Begleitplan

Flurstück 17/1, Flur 1, Krems l
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Abbau genehmigt
(Firma EGGERS)

Abbau in Betrieb
(Firma EGGERS)

Deponie EGGERS

verbleibender Acker

Abbau und Verfüllung in Betrieb
(Firma HANEBUTT)

geplante Durchfahrt

Container
Waage

Abstellfläche Baufahrzeuge:
Befestigung mit Schotter

Zwischenlagerung
Oberboden

Schutzstreifen Knicks (3 m) und
Einzelbaum (Krone +1,50 m)

Zufahrt


